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Orientierungsläufe bald in allen Berliner Forsten möglich? 
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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

Frage 1: Welches Ergebnis haben die in der Schriftli-

chen Anfrage 17-17335 angekündigten Abstimmungsge-

spräche? 

 

Frage 2: Falls die Gespräche noch nicht stattgefunden 

haben, wird um Mittteilung der Gründe und des neuen 

Termins gebeten? 

 

Antwort zu 1 und 2: Es fand ein Abstimmungsge-

spräch zwischen der Senatsverwaltung für Inneres und 

Sport (SenInnSport), der Senatsverwaltung für Stadtent-

wicklung und Umwelt (SenStadtUm) und den Berliner 

Forsten statt. Neben den nach dem Landeswaldgesetz 

Berlin (LWaldG) unter Beachtung der naturschutz- und 

wasserschutzrechtlichen Bestimmungen genehmigungs-

frei möglichen Trainingsaktivitäten einzelner Sportlerin-

nen und Sportler waren Veranstaltungen wie organisierte 

Vereinstrainingsläufe und Wettkämpfe Gegenstand des 

Gesprächs. Für diese Veranstaltungen sind jeweils Ge-

nehmigungen nach dem LWaldG und ggf. weiteren 

Rechtsvorschriften einzuholen. 

 

Gemeinsam mit dem Landessportbund, SenInnSport, 

SenStadtUm und den Berliner Forsten (Landesforstamt) 

werden in weiteren Schritten mögliche Waldgebiete, 

Zeiträume und Rahmenbedingungen verabredet, die 

Grundlage für die zukünftige Nutzung verschiedener 

Berliner Wälder für Orientierungslaufveranstaltungen sein 

werden.  

 

Für die im Rahmen des Internationalen Turnfestes 

2017 in Berlin geplanten Orientierungslaufveranstaltun-

gen legen die Veranstalter dem Landesforstamt Berlin ein 

hinreichend konkretes Veranstaltungskonzept vor. Auf 

Grundlage dieses Konzeptes werden die Details der Ver-

anstaltungen abgestimmt, um rechtzeitig die notwendigen 

Genehmigungen erteilen zu können. 

 

 

Frage 3: Welche zukünftigen Nutzungsmöglichkeiten 

der Berliner Wälder für Orientierungslaufveranstaltungen 

sieht der Senat? 

 

Antwort zu 3: Die starken und vielfältigen Beanspru-

chungen des Berliner Erholungswaldes und seine wichti-

gen Schutzfunktionen insbesondere für den Natur- und 

Artenschutz und für die Trinkwasserversorgung machen 

jeweils einen Ausgleich der verschiedenen Nutzungsinte-

ressen und entsprechende Abwägungsprozesse erforder-

lich. Der Berliner Senat hält vor diesem Hintergrund die 

verabredeten Schritte für geeignet, Orientierungslaufver-

anstaltungen in den Berliner Wäldern in verträglichem 

Maß zu ermöglichen. 

 

 

Berlin, den 10. März 2016 

 

 

In Vertretung 

 

C h r i s t i a n   G a e b l e r 

................................ 

Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Umwelt 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 17. Mrz. 2016) 


